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Die Gefahr geht nicht von den Solar-Modulen an sich aus, sondern von den
Kabeln, die den Strom aus den Zellen vom Dach in den Keller leiten. Dort
wird er über eine Umschaltanlage ins Netz eingespeist.

Werden die Kabel durch das Feuer beschädigt und die Feuerwehr richtet
den Wasserstrahl auf das Haus, droht ein tödlicher Stromschlag.

Vor allem große Anlagen auf Scheunen, wie sie häufig im ländlichen Raum
zu sehen sind, hält Penningh für ein Risiko: "Wenn das mal lichterloh
brennt, weiß ich nicht, ob die Feuerwehr löschen würde."

Solange es hell sei, produzierten die Solarzellen weiter Strom, sagt
Frank Hermanns von der Feuerwehr Braunschweig. "Im Prinzip müsste man
bei einem Brand am Tag also die Sonne ausschalten."

Den ganzen Artikel (Braunschweiger Zeitung) finden Sie hier
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